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Diese Dokumentation und Würdigung der Stellungnahmen zum Berichtsplan „S05-02: 
Früherkennungsuntersuchung von Sehstörungen bei Kindern bis zur Vollendung des 6. 
Lebensjahres“ wird gleichzeitig mit dem Berichtsplan Version 2.0 veröffentlicht. Der 
Berichtsplan Version 2.0 ist publiziert unter www.iqwig.de. 
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1 Dokumentation des Stellungnahmeprozesses 

Am 16.08.2006 wurde der Berichtsplan „S05-02: Früherkennungsuntersuchung von 
Sehstörungen bei Kindern bis zur Vollendung des 6. Lebensjahres“ in der Version Nr. 1.0 
vom 07.08.2006, am 06.07.2007 das Amendment 1 zu diesem Berichtsplan in der Version Nr. 
1.0 vom 05.07.2007 veröffentlicht. Zum Berichtsplan und zum Amendment 1 konnten bis 
zum 03.08.2007 Stellungnahmen eingereicht werden. Insgesamt wurden 3 Stellungnahmen 
abgegeben. 

 

 

 

 



Institution / Firma  Name Frage 1 Frage 2 Frage 3 Frage 4 Frage 5 Frage 6 Frage 7 Frage 8 

Bielschowsky-Gesellschaft Prof. Dr. J. Esser Nein Nein Nein Nein Nein Nein Nein Nein 

Berufsverband der Augen-
ärzte Deutschlands e.V. 

Prof. Dr., B. Bertram Darlegung der potentiellen Interessenskonflikte liegt zum Zeitpunkt der Fertigstellung 
dieses Dokuments nicht vor. 

Deutsche Ophthalmologische 
Gesellschaft e.V. 

Dr. P. Gass Darlegung der potentiellen Interessenskonflikte liegt zum Zeitpunkt der Fertigstellung 
dieses Dokuments nicht vor. 

Version 1.0  

Im Folgenden sind potenziellen Interessenkonflikte der Stellungnehmenden zusammenfassend dargestellt. Alle Informationen beruhen auf 
Selbstangabe der einzelnen Personen an Hand des „Formblatts zur Darlegung potenzieller Interessenkonflikte“. Das Formblatt ist unter 
http://www.iqwig.de abrufbar. Die in diesem Formblatt aufgeführten Fragen finden sich im Anschluss an diese Zusammenfassung. 

21.08.2007 
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Im „Formblatt zur Darlegung potenzieller Interessenkonflikte“ wurden folgende 8 Fragen 
gestellt: 

 

Frage 1: Sind oder waren Sie innerhalb der letzten 3 Jahre bei einer Person, Institution oder 
Firma1 abhängig (angestellt) beschäftigt, die von den Ergebnissen Ihrer wissenschaftlichen 
Arbeit für das Institut2 finanziell profitieren könnte? 

Frage 2: Beraten Sie oder haben Sie innerhalb der letzten 3 Jahre eine Person, Institution oder 
Firma direkt oder indirekt3 beraten, die von den Ergebnissen Ihrer wissenschaftlichen Arbeit 
für das Institut finanziell profitieren könnte? 

Frage 3: Haben Sie abseits einer Anstellung oder Beratungstätigkeit innerhalb der letzten 3 
Jahre im Auftrag einer Person, Institution oder Firma, welche von den Ergebnissen Ihrer 
wissenschaftlichen Arbeit für das Institut finanziell profitieren könnte, Honorare für Vorträge, 
Stellungnahmen, Ausrichtung und oder Teilnahme an Kongressen und Seminaren - auch im 
Rahmen von Fortbildungsveranstaltungen, oder für (populär-) wissenschaftliche oder sonstige 
Aussagen oder Artikel erhalten?4

Frage 4: Haben Sie und/oder die Einrichtung, für die Sie tätig sind, abseits einer Anstellung 
oder Beratungstätigkeit innerhalb der letzten 3 Jahre von einer Person, Institution oder Firma, 
welche von den Ergebnissen Ihrer wissenschaftlichen Arbeit für das Institut finanziell 
profitieren könnte, finanzielle Unterstützung für Forschungsaktivitäten, andere 
wissenschaftliche Leistungen oder Patentanmeldungen erhalten?  

Frage 5: Haben Sie und/oder die Einrichtung, bei der Sie angestellt bzw. beschäftigt sind 
innerhalb der letzten 3 Jahre sonstige finanzielle oder geldwerte Zuwendungen (z.B. 
Ausrüstung, Personal, Reisekostenunterstützung ohne wissenschaftliche Gegenleistung) von 
einer Person, Institution oder Firma erhalten, welche von den Ergebnissen Ihrer 
wissenschaftlichen Arbeit für das Institut finanziell profitieren könnte? 

 
1 Mit solchen „Personen, Institutionen, oder Firmen“ sind im Folgenden alle Einrichtungen gemeint, die direkt 
oder indirekt einen finanziellen oder geldwerten Vorteil aus dem Ergebnis Ihrer wissenschaftlichen Arbeit für 
das Institut ziehen könnten. Hierzu gehören z.B. auch medizinische Einrichtungen, die eine zu bewertende 
medizinische Intervention durchführen und hierdurch Einkünfte erhalten.  
2 Mit „wissenschaftlicher Arbeit für das Institut“ sind im Folgenden alle von Ihnen für das Institut erbrachten 
oder zu erbringenden Leistungen und/oder an das Institut gerichteten mündlichen und schriftlichen Recherchen, 
Bewertungen, Berichte und  Stellungnahmen gemeint. 
3 „Indirekt“ heißt in diesem Zusammenhang z.B. im Auftrag eines Institutes, das wiederum für eine 
entsprechende Person, Institution oder Firma tätig wird. 
4 Sofern Sie von einer Person, Institution oder Firma im Verlauf der letzten 3 Jahre mehrfach Honorare erhalten 
haben reicht es aus, diese für die jeweilige Art der Tätigkeit summiert anzugeben. 
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Frage 6: Besitzen Sie Aktien, Optionsscheine oder sonstige Geschäftsanteile (auch in Fonds) 
von einer Firma oder Institution, welche von den Ergebnissen Ihrer wissenschaftlichen Arbeit 
für das Institut finanziell profitieren könnte? 

Frage 7: Haben Sie persönliche Beziehungen zu einer Person, Firma oder Institution bzw. 
Mitarbeitern einer Firma oder Institution, welche von den Ergebnissen Ihrer 
wissenschaftlichen Arbeit für das Institut finanziell profitieren könnte?  

Frage 8: Gibt es andere bislang nicht dargestellte potenzielle Interessenkonflikte, die in 
Beziehung zu Ihrer wissenschaftlichen Arbeit für das Institut stehen könnten?  

Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG) 4 
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2.2 Stellungnahmen von Fachgesellschaften, Firmen und Vereinigungen 
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2.2.1 Bielschowsky-Gesellschaft für Schielforschung und Neuroophthalmologie 

 
Autoren: 
Prof. Dr. med. Joachim Esser 
 

Adresse: 
Universitätsklinikum Essen 
Augenklinik 
Orthoptische Abteilung (Sehschule) 
Hufelandstr. 55 
D-45122 Essen 
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2.2.2 Berufsverband der Augenärzte Deutschlands e. V. 

 
Autoren: 
Prof. Dr. Bernd Bertram 
 

Adresse: 
Berufsverband der Augenärzte Deutschland e. V. 
Tersteegenstraße 12 
D-40474 Düsseldorf 
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2.2.3 Deutsche Ophthalmologische Gesellschaft e.V. 

 
Autoren: 
Dr. Philip Gass 
 

Adresse: 
Deutsche Ophthalmologische Gesellschaft e.V. 
Augenklinik der Universität 
Mathildenstraße 8 
D-80336 München 
 

Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG) 10 



Dokumentation und Würdigung der Stellungnahmen zum Berichtsplan S05-02  
Sehscreening bei Kindern 

Version 1.0 
21.08.2007 

 

Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG) 11 



Dokumentation und Würdigung der Stellungnahmen zum Berichtsplan S05-02  
Sehscreening bei Kindern 

Version 1.0 
21.08.2007 

3 Würdigung der Stellungnahmen 

Die eingegangenen 3 Stellungnahmen sind von ihrem Wortlaut her identisch. Sie betreffen die 
im Hintergrundteil (Kapitel 1, Seite 2 des Berichtsplans in der Version 1.0, 2. Absatz) 
vorgenommene Aufzählung der gegenwärtig von Orthoptisten und Ophthalmologen 
routinemäßig durchgeführten Untersuchungen im Hinblick auf formale Richtigkeit und 
Vollständigkeit. Der Hinweis ist klar und betrifft nicht das methodische Vorgehen bei der 
Berichtserstellung. Er führt lediglich zu einer redaktionellen Änderung an entsprechender 
Stelle in der Version 2.0 des Berichtsplans. 
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4 Literatur 

In den Stellungnahmen wurde keine Literatur zitiert.  
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5 Dokumentation der wissenschaftliche Erörterung  

Da sich aus den Stellungnahmen kein Klärungsbedarf ergab, fand keine wissenschaftrliche 
Erörterung der Stellungnahmen statt. 
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